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Kay Richert: Feste Unterelbquerung pusht Schleswig-
Holstein und die Westküste 
 
Zur heutigen Pressekonferenz des Fördervereins „Feste Unterelbquerung“ 
erklärt der verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Kay Ri-
chert: 
 
„Der Bau der A20 mit der Unterelbquerung nach Niedersachsen birgt enor-
me wirtschaftliche Chancen und bringt Schleswig-Holstein voran. Sie dient 
nicht nur der Entlastung der südlichen A7 und verbessert die Erreichbarkeit 
der Festen Fehmarnbeltquerung von Niedersachsen aus. Durch die Un-
terelbquerung werden insbesondere auch die wirtschaftlichen Potenziale 
der Westküste gepusht. 
 
Verkehrsminister Buchholz hat seit seiner Amtsübernahme den lange über-
fälligen Schwung in das Projekt zurückgebracht und treibt die Planungen 
professionell und engagiert voran. Der flächendeckende Rückhalt im Land 
und insbesondere die zivilgesellschaftliche Unterstützung durch den Förder-
verein für die A20 geben ihm dabei recht und verdeutlichen den starken 
Glauben der Menschen an die positiven Auswirkungen. 
 
Für die Unterelbquerung ist es jetzt wichtig, dass auch Niedersachsen den 
Tunnelanschluss auf dortigem Gebiet gewährleistet. Zudem dürfen die Um-
weltverbände nicht wieder über die Stränge schlagen und den Fortschritt im 
Land verhindern. Denn Umweltschutz bedeutet nicht, große Verkehrsprojek-
te aus Prinzip durch Klagen behindern zu müssen.“ 
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